
Am 20. Dezember 1921 telegrafierte der Stellvertreter des Vorsitzenden des Irkutsker 
Gouvernementsexekutivkomitees, Jermakow, an W. I. Lenin:

„Die Antwort verzögerte sich durch die Klärung der Angelegenheit. Kotow ist dem 
sozialen Stand nach Bauer, er leistete als Obermilizionär bei Koltschak Dienst, er wurde 
am 16. November durch das Politbüro von Tscheremchowo auf Grundlage einer An
schuldigung wegen der Inhaftierung von Rotarmisten festgenommen, was er selbst 
zugibt. Nach der persönlichen Vernehmung in Irkutsk wurde Kotow heute freigelassen 
und wird bei Vorliegen eines solchen Wunsches in die Heimat gelassen.“

Nr. 506

Aus dem Beschluß des Gesamtrussischen Zentralexekutivkomitees 
und des Rates für Arbeit und Verteidigung über den Schutz von Lagern, 
Packhäusern, Speichern und Anlagen auf den Eisenbahn- und Wasser

verbindungswegen

9. Dezember 1921

1. Der gegenwärtig auf Grundlage der Beschlüsse des Rates für 
Arbeit und Verteidigung vom 28. April 1920, 14. und 28. Juli 1921 und 
des Dekretes des Rates der Volkskommissare vom 3. August 1921 
bestehende Schutz von Gepäck und Transportgütern, darunter Brenn
stoff und Salz sowie der Schutz der verschiedenen Lager und Ein
richtungen auf den Eisenbahnstrecken und Wasserwegen ist dem 
Volkskommissariat für Verkehrswesen und seinen örtlichen Organen 
zu übertragen. Die Eisenbahn- sowie Wasserstraßenmiliz sind auf
zulösen und ihr Personalbestand, das Inventar und die direkten und 
Umlaufkredite, welche durch den Rat der Volkskommissare am 22. XI. 
dieses Jahres bestätigt wurden, sind dem Volkskommissariat für 
Verkehrswesen und der Gesamtrussischen Tscheka je nach Zuständig
keit zu übergeben. Die administrativen Funktionen für die Verbre
chensfahndung, Aufrechterhaltung der äußeren Ordnung und Ruhe 
usw. auf den Bahnhöfen und Anlegestellen sind der Gesamtrussischen 
Tscheka zu übertragen.

Anmerkung: Die Verteidigung von Verkehrswegen und der Schutz 
einzelner Anlagen, welche strategische Bedeutung haben, obliegen 
weiterhin dem Militäramt.

3. Zur Erfüllung der administrativen Funktionen der Miliz, welche
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